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Dannerst.il! den Lü. Grtover »837.

Ktavt« mw lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z . 5576. (2) N r . 6 , 2 ^

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte «n
Kram wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Maria Podgralscheg, gebornen
Woljhizh, und des Amon Wolzhizh, als er-
klärten Erben, zur Erforschung der Schulden-
last nach der am H. October 182g ohne Hin-
terlassung einer leytwilllgcn Anordnung zu
Alch verstorbenen Maria Woltschitsch, reels
Wolzhizh, die Tagsatzung auf den iZ. Novem-
ber 18Z7 Vormittags um y Uhr vor diese«
k. k. Etadt - und Landrechte bestimmet worden,
dei welcher alle jene, welche an diesen Verlaß
aus was immcr für einem Rechtsgrunde An-
spruch zu siciien vermeinen, solchen so gewiß an-
melden und rechtsgeltend darthun sollen, w»dri«
gens sie die Folgen des §. 8 iä - b. G. V . sich
selbst zuzuschreiben haben wtrden. — Lalbach
am l o . October 1837.

Z. 1470. (3) N r . 7909.
Von dem s. k. krainischen S t a d t , und

Landrechte wird den unbekannt wo befindlichen
Elisabeth Fortuna und Sebastian Gr i l j bekannt
gegedrn: Daß der von diesen» Gerichte mit
Decret vom 27. December t636, N r . lO2yo,
ihnen aufgest lite Curator ad aownl Or. Ma-
thäus Kautschttsch unter den Schriften des v«r»
fiorbenen O i . Joseph Plller zwei Aerarial-
OrdinartlSchuld-Obl:gatlonen, die eine ä^o.
, . August 1806, N r . 12979, pr 17c) st. u 5 F ,
auf die Jungfrau Elisabeth Fortuna, und die
andere clc!o. , . F.tzruar 1799, N r . ^6o5, pr.
Host, a ^^F , auf Sebastian Grilz laurend, vor-
glfunden habe. — Wovon die unbekannt wo
befindlichen Elisabeth Fortuna und Sebastian
Grilz, oder allenfalls ihre Erben, zu ihrer Be«
nehmungswlsscnschaft yiemtt m d,e Kenntniß
gesetzt werden. — Laibach am 3o. September
1837.

Aemtliche Verlautbarungen.
Zi l465. (2) Nr. '""/.g65 3-

C o n c u r s .
Zur provisorischen Wlederbesetzung der

Nolletlantcnstelle bei dcm k. k. Zollbollcttanten-
amte inRadovitza, mit welcher cm Gehalt zähr»
licher 200 st./ der Genuß einer freien Woh'Nlng

und die Verbindlichkeit zur Leistung einer 3au-
tion im Betrage des einjährigen Gehaltes v l r ,
dunden l f t , wird hiemtt der Concurs mit der
Oewerbungsfrist b»s ^nde November l. I . ere
öffnet. — Diejenigen, welche sich um diesen
Dlenflposten bewerben wollen, haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche im Wcge chrer vorge»
steten Behörde be» der k. k. Camera! »Bezirk?»
Verwaltung in Laibach clNjubrlngen, und sich
darin über lhre Vorbildung, bisherige Dienst«
lelstung, Moralität und Kenntniß der kraini-
schen oder einer andern slavischen Sprach?,
dann über tue im Cassa,, Rechnungs» und
Unlcrsuchungsfache, so wie ln der Gefallen-
Manipulation erworbenen Kenntnisse, endllch
über die Fähigkeit zur Lelstung der Caution,
welche nach dem hohen Hofkammerdccrete vom
22. December v. I . , Z. 52627,, noch vor dem
Dienstantritte zu erlegen ist, auszuweisen. «—
Von der k. k. »llvrischen Eamcral» Gefallen-
Verwaltung Laibach am l 6 . October 1837.

Z. 1464. ( ' ) N r . /.3o/V. ? .
C o n c u r s .

Bei dem k. k. Hauptzollamtc in Laibach ist
die zweite provisorische Waarelibcschauersssellc,
m«t dem Gchslte jährlicher fünfhundert Gulden
C. M . , und der Verbindlichkeit zur Leistung
einer Caution im Gehalcsbctrage, und bei dem
k. k. Hauptzollamte in Trieft, die nut dem ho-
hm Hofkammerdecrete vom 2. September i635,
3« 3 I75Ü, bcwllÜgic provisorische ?lmlsschrct5
berssselle, mit dem Iahrcsgehalte von dreihun-
dert fünfzig Gulden und dem TheucrU'-gsbeitra-
ge von ^O si. C. M . , in Erledigung gekommen,
zu deren Wiederbcsttzung der Concurs bis 2a.
November l. I . hicmit eröffnet wird. — Die-
jenigen, welche sich um eine dieser beiden Dien-
stesstcllen, oder um die f»h allenfalls del dem,
Laibacher-Hauptzollamte erledigende, mit dem
Hofkammerdecrete vom 3c>. März i ö 3 6 , N r .
i 5 2 ä / provisorisch bewilligte dritte Waarenbe-
schauersstelle, mit dem Gehalte jahrlicher fünf-
hundert Gulden und der Verbindlichkeit zur
Cautionslcistung im Gehaltsbetrage, oder um
eine sich bei dem Triesscr-Hcmptzollamte erledi-
gende Amtsschreibersstelle m»t dreihundert Gul -
den Gehalt und'vierzig Gulden Theuerungs«
bettlag, dcwerbcn wollen, haben ihre gehörig
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Gesuche innerhalb des gesetzten Termi-
nes im vorgeschrieberien Dienstwege, und zwar
rücksichtlich der Waarenbeschauersstellen bei der
k. k. Cameras - Bezirksverwaltung in ^albach,
und bezüglich der Amtsschreibersstellen bei der
k. k, Eamcral-Bezirksuerwaltung in Tliest ein«
zubringen, und sich dann über ihre bisherige
Dienstleistung, ihr untadelhasces Betragen/
über ihre Sprachkenntmsse, dann jene der Ge»
fallsoorschriften, so wie auch im Falle der Be<
werbung um eine Waarenbeschauers» oder um
die erstgedachte Amrsschreibersstelle, über dle
vorschriftmaßig abgelegte Prüfung aus der
Wanrcnkunde auszuweisen, und zugleich anzu»
geben, ob sie mit einem oder dem andern Be-
amten des Laibacher oder Triester Hauptzollam-
tes verwandt oder verschwägert sind, und im
Falle der Bewerbung um eine Waarenbeschau-
crsstelle, »n wie ferne sie d»e vorgeschriebene
Dicnstcaution zu berichtigen vermögen, da zu
Folge des hohen Hofkammerdecretes vom 22.
December 0. I . , Z. 52627, von der Ver-

pflichtung, die Caution noch vor dem Dienst-
antritte zu erlcgcn, nicht abgegangen werden
kann. — Von der k. k. illprlschen Cam. Ge«
fallenverwaltung. Laibach am io . Oct. 1LI7.

Z. i/^So. (2) acl Nr . 12932/XVl.
Ä^r. 489.

E d i c t .
Von dem k. k, Vcrwaltungsamte der ver-

einten Fondsgüter zu Landflraß wird hiemit
bekannt gemacht, daß am 10. November d. I .
Vormittags um 9 Uhr dle zweite öffentliche
Versteigerung zur Verpachtung der am 9.
September d. I . nicht weiugstens um den Aus«
rufsprels an Mann gebrachten, der Staats-
Herrschaft Pletterjach gehörigen Aecker, Wlesen
und Wemgarten auf 6 Jahre, und zwar seit , .
November zg37 bis letzten October zö/,3/ in
der hiesigen Amtskanzle» werde abgehalten wer«
den. — Dle Btdlngnisse lünnen hler zu den
gewöhnlichen Amtsstunden eingksehen werden.
—> landstraß am i3 . Octoblr lL37.

Z . i / M . («) gH N r . , 3 ^ 7
Nr . " " V I I

K u n d m a c h u n g .
Vender k. k. Cam..Bezirks-Verwaltung

in Görz wird hiemu bekannt gemacht, daß
tcr Bezug der allgemeinen Vcrzehrungs,
fieuer von den nachbenannten Steuerobjecten
auf das Verwaltungsjahr »838, jedoch unter
Vorbehalt der wechselseitigen Vertragsaufkün«
dung drei Monate vor Ablauf des Pacht«

jahres auch aufdie Dauer eines weiternJahres,
unter der gleichen Bedingung verfieigerungs«
weisein Pacht ausgebothen, und die dießfallige
mündliche Verfttig«rung, bei welcher auch mit
dem Vadium belegte schriftliche Offerte über«
reicht werden können, wenn «s die Pachtlu«
stigen nicht vorziehen, solche schon den Tag vor,
her der Behörde, bei welcher die Versteigerung
geschieht, zu übe«gebln, an den nachbenanntcn
Tagen und Orten werde abgehaltm werden.

j ? Ausrufspreis für 1 Jahr

^ B«z«rke Haup.gem.inle Versteigerung "«'« ^ . c h e ^ a n . " «>,ch

^ ^ ^ ^ ^ « ^ ^ . 5' kr. fi. jkr.

^ Adelsberg) „ ^ .
nasche i 26. October ^ f. Bezirks, 6675 - - -

Adelsberg Kaal ^ ^ ? . . Commissariat
Koschan< ^ " ^ ^ . Adelsberg

-, Peteline^ Vormittags " 1735 35 2 7 6 5 5
, Glavina ^

Den zehnten Theil des Ausrufspreises
haben die mündlichen stcitanten vor der Ver,
fieigerung als Vadium zu erlegen, die schrift»
llchcn Offerte aber würden, wenn sie nicht mit
dem 10 F Vadlum belegt sind, unberücksichtigt
dklden müssen. Die übrigcn Pachtbedingnisse

lönnen sowohl hei dieser Cameralbezirks-Ver-
waltung als bei sämmtlichen GefalIc,iwach»Un-
terinspectoren in I l lvr ien und dem Küstenlande
eingesehen werden. — K. K.Cameral Bezirks,
Verwaltung Görz am 20. October 1837.
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Z. 1472. (3) Nr. 6716. -
V e r l a u t b a r u n g .

I n Folge Auftrages des hochlöbl. k. k.
Landes-Guberniums vom 7. d. M . , Z. 2H648/
und löblichen k. k. Kreisamts - I l i t imats »Dt ,
crets vom " / , 3 ^ . M . , Z. 13537/ wird die Ver-
pachtung der Straßen - Beleuchtung in der
Stadt und den Vorstädten, für die Zelt seit 1.
November l. I . bls letzten October 16^0, am
23. d. M . um lo Uhr Vormittags lm hleror-
ligcn Magistrats, Rathssaale S ta t t haben,
wozu Unternehmungslustige mil dem Vclsaye
hiermit eingeladen werden, daß die dießfall^en
Licitations - Gedmgmsse tagllch während den
Amlsstundcn bei dem Mag»strate elngesehcn
werden können. —> Stadtmaglstrat Lalbach
am i 3 . October 1637.

vermischte Verlautbarungen.
Z . i/,66. (3) ^ . . . N r . 5^6.

O i H e n - L1 c l t a t l 0 n.
Von dem VerwaltungSamle der Staatsherr-

schaft Adclsderg wird allgemein bekannt gemacht,
daß laut der Bewilligung der löbl. k. k. tZamcral-
Bezirksvcrwaltung zu Gorz <I6o. 5. October d. I . ,
N r . 9798, aus dem Staatswaloe bei Mariana 252
zum Schiffbau geeignete Eichen gegen bare Bezah-
lung werden veräußert werben.

Die dichfällige Licitatian wird am 3. Novem»
ber l. I . Vormittags von 9 bis »2 Uhr, und Nach»
mittag desselben TagcS von 3 bis 6 Uhr in der
Amtskanzlei der Staatsherrschaft Acclsberg abge-
halten, und hicbei auch von schriftlichen, mit zehn«
percentjgen Vadien versehenen Offerten Gebrauch
gemacht werocn. —' Die Licitcuionsbediilgniffe
sicher: den Kaustustig«n in den Amtsstunden taglich
zur Ginsicht offcn , und werden jauch am Tage der
Feilbicthung öffentlich vorgelesen werden, nur wird
n^ch hiezu gefügt, daß derjenige, der auf das gan-
ze Quantum pichenden Anboth macht, vorläufig
raü »operccnlige Vadium mit 97 ft. üo l'r. dem
Vcrwalmngsawte zu hinterlegen habc. Ucbngens
isi die Fäl lung, Abzimmerung und Ausbringung
der Eichen, wegen der bequemen Lage mit »vcnig
Mühe verbunden, so wie auch die Verführung nach
Tricst, wegen der Nähe der Waldung, dem Unter«
nchmer keine bedeutenden Kosten verursachen wird.

Verwaltungsamt der Staatöherr>chaft AdelS-
berg am »6. October ^807.
^ , 4 6 7 . (3) Nr . "^'/722

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad-

mannsLorf wird hicmit kundgemacht: Man habe
aus Anlangen der Orden deS seligen Aucrdcrger, in
die öffentliche Veräußerung aus freier Hand dcS
hier ,n der Stadt «nli (Zonsc. Nr. 3g liegenden
Hauses, respektive Brandstätte und der dazu gehö»
rigcn Waldanthcile in I1io,,x2 zu!̂  Loö«Nr. l2 und
^ 7 , im gerichtlichen Schätzungöwcrthe von 40c» ss.
gewilliget, und hiezn t lc i Ielldiethungstagsa^un«

gen, a ls: auf dcn i/z. und 28. October, und " .
November l. I . , jedesmahl Vormittags 9 Uhr in
dieser Gerichtskanzlci mit dem Beisatze angeordnet,
dah diese Realitäten nur bei dc? dritten Tagsahung
unter dem Schätzungswerthe hititangegebc», werden.

Die Licitationäbedingnissc und das Schätzungs«
protocol! liegcn jeden Tag in den gewöhnlichen
Amtsstunden in dieser Kanzlei zur Einsicht bereit.
Nr. 25s'l. A n m e r k u n g , Beider ersten Ieildie«

thung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.
Vcreintcs Bezirksgericht Radmannstorf am

,4. October 1H37.

E d i c t .
Von dem vercinttn Bezivtsflerichte zu Rad«

mannsdorf wild dem abwcscnden Hrn. (Zarl Wolf-
scdak bicmic bekannt gemacht: (Zs habc wider ihn
Mathias MuNej,'Ncalitätenbesihcr und Gastgeber
zu Nadmannscorf, die Ncchtfertigungsklage wegen
erwirkten gerichtlichen Verbothes auf die dem Ge»
flagtcn aus ten Heulilfcrungsbcträgen des Bezir-
kes Radmannsdorf zucrlannten Vergütung, pul>l,-l^
schuldigen /z2ft. 7-tr. Ü. M . c. 5.^. eingeoracht,
und um rinc Tagsahung gebethen , welche hiemit
auf den 12. Jänner i lNl l Vormittags 9 Uhr ange-
ordnet wird.

Da der Aufenthaltsart ^es Beklagten Herrn
6ar l Walfschak diesem Gcncdtc unbekannt, und
weil derselbe vielleicht aus den k. t. Erblanden a!i.
wcsend ist, so hat man zu seiner Venheitigung
und aus seine Gefahr und Unkosten den Hrn. Georg
Schevcl als (Zurator bestellt, mit welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden Gerichts«
ordnung ausgeführt und entschieden werden wird.

Der Herr Geklagte wird tessen zu dem Ende
erinnert, damit er allenfalls zu rechter Zeit seld>'i
erscheinen, oder inzwischen dem aufgestellten Ku-
rator seine Rechtsbehclfe an die Hand zu geben, oder
einen andern Vertreter selbst zu bestellen und diesen»
Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt,l?n
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen möge, insbesondere, da er sich die aus sei-
ner Verabsäumun^ Zustehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werde.

Vereintes Bezirksgericht Radmannödorf am
«6. October ^ 7 .

Z . I / .83. (2)

NWem - Niritation.
Am 4. Nouemblr l. I , das heißt am Ae«

dächtnlßtagc des hl. Carl Vorromaus, verkauft
die HerrschaftEchönlinn im Gchekthale, ElUler
Kreises, 5o GtaNin größtentheils ihre 3^e,i«
bauweine von den Jahrgängen iLZH, »355
und 18I6, aus dem beliebten Pacherer-A?«
birge ,m Versieigerungswege; auch werden
Weine unter der Hand verkauft, doch größten-
theils ohne Gebinde und g^gett gleich bave
Bezahlung.

Herrschaft Schönssein am,Z. October l ä ) / .
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Z. 5269. (7)

Das prächtige herrschaftliche Gut

U e t n w ll r l s h 0 f,
mit 4 sehr bedeutenden Nusticalgütern

in Nieder-Oesterreich im V. O. W. W. ,

verbunden mit prächtigen Silbcr-Gewinnstcn,
wird durch eine große Lotterie bei

bereits entsagtem Niiektritte
. a u s g e s p i e l t .

Die besonderen Vortheile dieser großartigen Ausspielung sind aus dem Spielplcnie
ersichtlich, aus welchem hervorgeht, daß oie Gewmnstjumme, mit Inbegriff des Nom.

Werthes öer, einigen Treffern zugegebenen Actien,

beträgt, welche sich in Treffer von

fi. 200000, 100000, 60000, 30600, 20000, 15000, 10W(),
10000, 10000, 6000, 5000, 6000, 4000, 3000, ö ä 2000,
2 ä 1000, 99 ä ö00, dann viele zu 300, 200, 100, 50, 25

:c-:c. theilen.
Alle Treffer sind mit barem Gelde oder Silber-Gewinnsten dotirt,

und der Spiclplan ist so eingerichtet, daß ein Theil der einigen Treffern zugegebenen ActiiN/

auch noch bestimmte Geldtreffer machen müssen.
Die geringste Prämie der Gratis-Actien ist ZOO Gulden W. W.

Die Ziehung findet am 5. Januar 1838 Statt.
Franz Hueber,

unter Mithaftung des HandlungshauseS
^ ., Franz D. Fröhlich.

Comptoir: Wechburggaffe, lillenfelderhof Nr. 906*

Actien dieser lotterie sind bei Gefertigtem um den Onginalpreis zu haben/ und auf jede
Actie wird '/^ einer sicher gewinnenden Gratis-Aclie zugegeben.

J o h a n n Ev. Wutscher ,
Handelsmann m Laibach.
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der h i e r Angekommenen und Abgere is ten.
Den 22. Oc tobe r 4857.

Hr. Theodor Frc!h. v.Aichclburg, Gewerksbe,nnte,
nach Grä'Z. — Hr. Ant. Hakhofer, Besitzer, von Wien
i,ach Tricst. — Hr. Carl Roselli, Gutsbesitzer, von
Wien nach Gör;. — Hr.' Ed. Freih. v. Zois, Priva-
t e stimmt Hl'rrn v. Lehmcmn , k. k. Polizei - Oder-
«ommissä'r, beide nach Grätz. — Hr. Thomas I r e .
menger, engl. Edelmann, von Trieft nach Salzburg.
— Hr. Franz Wurm, Mechaniker, von Wien nach
Id r ia . — Frau Anna Kosara, sammt Familie, von
Oröh nach Trieft.

^crjcilliniH vrr hier Verstorbenen.
Den 17. O c t o b er l 8ö 7.

Ursula Fröhlich, Sträfl ing, alt 25, Jahre, am
ßastelldcrge Nr. 57, an dcc Lungtnschmindsucht.

Den ,8. Dcm Johann Thomschitz, Krcisboce,
s. Weib Elisabeth«, alt 60 Jahre, in der C.ipuzincr-
Vorstadt Nr. l 2 , an dcr Lnngenlä'hmung, als Folge
der Ucbcrscliung des Gichtsioffes.

Den 19. Dcr Ioscpha Soschitsch, Kutfchers-Witwe^
ihre Tochter Agnes, alt ,6 Jahre, in dcr Stadt
Nr. 23U, an dcr Lungcnsucht.

Den 2U. Michael 'Nritscher, Schmledgeselle, att
2 ) I > ^ r e , im (Z v̂. Spital Nr. 1 , am Zchrficdcr.

Dcn 21. Jungfrau ssranzista Petcrnell, lI^ime-
ralvcrwalters - Waise, alt ^6 Jahre, in dcr Gradischa-
^>olstadt Nr. l 7 , an Entkrafiung. — Stcphan Ko-
kcil, Inquisit, alt a? Icihre, 'm Inqu,sttio,,6hlillse
Nr . 82, an der Auszehrung. — Lucas Schlisterz,
Wir th , alt 67 Jahre, in der Ccrlstädler . Vorstadt
Nr. l 5 , an dcr Lungcnslicln«

Den 22. Maria Oadrollscheck, Instit Arme, alt
30 Jahre, in der Stadt Nr. l ? ) , an der Lungensuchl.

Ncmtllche Verlautbarungen.
Z. ^5ao. (1) A^^ ,3 ,40 . X V l .

V e r l a u t b a r u n g .
Am 7 3?uv?mber ,837 Notmit!ags um

c) Uhr n?«rd m der Amt^an.lel der Eam^^l .
Hcrrschaft <.̂ ck,̂  wsger, Uebernahme der 3^U<
gung von be'läv'siqln jahrliHzen Zoo Kla?t«.'
Brennholz und Lttfevung elneS Cyeil s delf i l '
den ln das herrschaftliche Schloß, um Mmu-

endo-Licitation abgehalten, und solch? d'M
M'ndcssforderndcn für D r c l Jahre überlassen
werden, Hiezu werden Unterliehmungslustige
mii dem Belsahe eingeladen, daß d,e Licita«
tions'Bedingnllse in der hlerortigen Amtskanj»
lei eingesehen werden kölinen. — K. K. Ver«
waltungsamt Lack am 2Z. Ociober 16I7.

vermischte Verlautbarnngrn.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte des Hcrzsgth. Gotische«

wird hiemit aNgelnein bekannt gcmacht: Es seye
auf Anfucl'ct, deö Mathias Hönigmann uon Tiefen«
thall^ alü Bevollmächtigter des Johann Kose von
Sctsch, in die executive Frilbiethung dcr, dein
Mar t i n Pelschc von Edenthall gehörigen, tasclbsi
5ul̂  Haus >Nr. i8 liegendeü, dcreils auf 77!) f l .
gerichtlich geschätzlen Realitäten gcrrilNget, und die
Tagsatzungen zur Bornachmc ecrsrlbcli auf den 23.
November, ,g . December l. I . , un^ 23. Jänner
k. I . , iccerzeit VorinittagS uin 9 Uhr in Loco de»
Realität lnic dem Bcisa^e bestimmt w o r ^ n , daß,
falls dicse Realität weder bei 0er crstrn noäi zn?ei-
ren Ver<1cigcrung5t2^sahung um oder über-dc,l
^chähungsiverli) an Ma<m gebraä't werrci' könn«
tc, sclde bci der dritten auch unter ccr Schätzung
hmtanqegcben ^ercen rrürde.

Dic Ls.itationsbedilignissc und das Scliätzungs«
protocol! taun man in der hiesigen Ge-richtskanzlei
zu 0c>, gewöhnlichen Amtsflundcn cinscdcn.

Bezirksgericht Vollschce am 22. Sept. 1837.

Z. ,5a3. (») Nxn. Nr . 2162!
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Hevzogthums
Gonschce wird hiemit allgemein bckamn gemacht:
Es s»e auf Ansuchen des Andreas Ratschitsch vo,l
Gotlschce, BevoNmächtigter des Georg Krenn von
daselbst, in die executive Versteigerung der, zürn
Johann Naucd'schcn Berlasse gehörigen, auf ocr
Io f tph Raucd'schcn Realität in NiedeUiifenbaä,
Haus Nr . 5et Ncct. Nr . ,996 intabulistcn Förde,
rung aus dem Schuldscheine vom ««. August , t t ^
ps. »c>6 fi., und der Forderung aus dem T^ush»
vertrage vom 3o. Ju l i »626 p». eoc> st., wege^
sch^lgen ^2ü ft. 2ä t l . 6 . M . K t tM igc t , ^tid
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lvegen Vornahlne derselben vor diesem Gerichte die
Tags^yungen auf den 5. October, 6. November
und 5. December l. I . , jederzeit Voriniltagä um
g Uh? vor diesem Gerichte mit dem Beisätze ange-
ordnet worden, daß, falls diese Forderungen we«
der bei der ersten »ioch zweiten Feilbiethung u>n
odcr über den Nennwerlh an Mann gebracht roer<
den könnten, selbe bei der dritten auch unter dem»
selben hintangcgeben werden »vürden.

Bezirksgericht Oatlsckee den »c>. August »ä^^.
A n m e r k u n g . Nachdem diese Schuldsorde»

rung bei der ersten Bersteigerungscagsahung
nicht um den Ncnnwcrlh an Mann gebracht
werden konnte, sc> hat es bei der zweiten auf
den 6. November l. I . angeordneten Tag^
satzung sein Verbleiben.

Z . i 5o5 . ( , )

NMein - Uerkauf.
Der Gefertigte wünschet vom ltt bis 23,

Novimber i gZ / seine zu Oberpöltschach, im
Nejnke Studenly, enig^kelterten Welne uum
Jahrgange i35/,/ auS den bekannten Planken»
steiner, und Güßenl>er^«r - ^eb>rgen des C>l-
lier Krelses, »n Parthien von i / 5 bis 20
S c a r l l n , zusammen 5o S t a r t i n , auS freler
Hal'.d zu verlaufen. Die Welne sind von be«
sonderer Güße und!2uall tat, wovon sich jeder
Kaufliebhaber selbst überzeugen kann, re«n ab-
gezogen, und liegen in großen Fässern, daher
sie ohne Gcdlnde verkauft werden.

Die Anfrage bcllede man bel dcm Gassge-
ber Herrn Anton Pichler zu Oderpüllschach in
obiger Zeit zu machen.

Herrschaft Süßenheim am l5. October issZ/.
R a i m u n d Fuchs, Pachter.

Derselbe ist ein Weibchen, <ngl>scher Ra^e,
Bolldogge, vi>n schildkrötartigec Farbe, mittlerer
Größe, hat kurz gestutzte Ohren und gestutzten
Schweif , die Brust weiß; außerdem hat der-
selbe cine weiße Blaße auf der S t i r n , gestumpfre
Schnauze, in welcher d»e oberen Vorderzähnl
eingestoßen sind. Er oerlitf sich auf der Reise
von M a r b u r g nach Laibach/ und trug ein
schwarzlcdernes Halsband mlt gelbem Ringe. —
Der Finder dieses Hundes wird ersucht, im
hiesigen Zeitungs-> Comptoir hiervon die prompt«
Anzeige zu machen, und überkommt 1V st. zur
Belohnung.

Z . 5 499-
Zwei großs Aecker auf dem Lai-

bacher Felde, schon über die Hälfte

mit Korn, WeilM und Klee bebaut,
werden, der eine verpachtet, der andere
aber verkauft, worauf dle Hälfte des
Kaufschillings zu 5 Procent bleiben
kann. Das Weitere ist im Zeitungs-
Comptoir zu erfragen.

A n t r a g
zur Errichtung eines Gewölbes in
dem, zu verschiedenen Speculations
sehr geeigneten Hause Nr. n 6 l n der

Herrngasse.
Man bittet, sich m Betreff des

Weltern, entweder in diesem Hause
selbst, im dritten Stocke, oder auf
der iDpttalbrücke im Tabakgewölbe,
und zwar wegenden zu treffenden Ver-
besserungen, möglichst bald gefälligst
anzufragen.

Das zu Unterschifchka, außer
dem Pomerio der Stadt Laibach,
zwischen den Const. Nrn. 22 or 2-3, an
der Klagenfutter °, 3ommercialstraße
neu aufgebaute, zu jeder Unterneh-
mung geeignete Wohngebaude, ist
sammt einem geräumigen Magazine
und dreier Weinkeller, entweder ganz
oder auch theilweise, täglich zu vermie-
then, und Näheres hierüber im
Schlosse Leopoldsruhe zu erfragen.

Z. iä93. (l> ^
I m Hause Nr. 261, hinterher

Mauer, im 3. Stocke, ist ein eingerich-
tetes Monat-Zimmer täglich zu ver-
miethen. Das Nähere ist daselbst
zu erfahren.
Z. ,490 (2)

Eine schöne
TNohnungl

ist in der Kothgasse im Hause N r . IZ2
im ersten Stockwerke an der Mi t tags-
seite, bestehend aus v i e r Zimmern,

(Z. Intell.-Blatt Nr. 128 d. 26, October 18Z7.)
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einem Vorzimmer, einer Küche, Spcl-
se-und Dachkammer, Holzlege und
einem Keller, für die Zeit seit An-
fangs November bis Georgi, gegen
billige Bedingnisse zu überlassen. —
Das Nähere ist daselbst bei der jetzi-
gen Wohnpartei, über die Stiege links,
zu erfragen. ^

Obige Wohnung ist von Gcorgi
k. I . an zu vermiethen. Nähere Aus-
kunft erhält man im nehmlichen Hause
vom Haus-Eigenthümer.

2. l 47 l . (3)

A n z e l g e.
Gehorsamst,Gefertigter empfiehlt sich einem

geneigten Zuspruche m Verfertigung aller Ar t
Dawenkleioer nach stets neuester Mode gegen
möglichst billige Preise und prompte Bedienung,
und hoffl durch mehrjährigen Aufenthalt in
W i m und andern bedeutenden Städten sich
hnneichmde Kenntnisse und guten Geschmack ge,
sammelt zu haben/ um jeder Anforderung zur
Zufriedenheit begegnen zu können.

Adressen bellcbe man gütigst in der Handlung
des Hr.n. Joseph Bcrnbacher abzugeben.

M a t h . I a m m a ,
Damenkltidermvcher in Schischka Nr. ?L.

Z. 1667. (128)
Leopo ld P a t e r n o l l i , Inhaber einer

wohlassortn-tm Buch- / Kunst - , Musikalien-
und Schreibmaterial ien-Handlung m Lai-
dach am Hauptplahe, welche sietä mit allen
cmhcincndcn erlaubten Noua's indiesenFächern
versehen tst, cmpsichlt sich hiemtt zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schrisillchcn
Bestellung. Dem^csepublicum derProvinzKram
und der Hauptstadt L a i b ach empfiehlt er auch
zur gcneigtcnThcilnahme seineLeihblblt0thek,
welche Ho 9 7 B a n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern de«
Literatur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö,
fischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l lg, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag alsaufgToge, »Monat , Halbjahr
und 1 Jahr , nach Beleben taglich abonnircn.
D:e Cataloge kosten zusammen Zokr. , können
aber auch gratis emgeschen wevden.

Literarische - Anzeigen.
Z. l/,5o. (2)

ZlgUÄ) Edl, v. Ale iNM/tZZr. Buchhändler in
Laibaä', i l i zu ^ v e n :

Einziges probates Mittel!
neu erkaufte Schuhe und Snc fc ln so dauerhaft

und wasseldicht zu erhalten, daß man stall
Vier Paat, nur Ein Paar braucht.

4. vtlMtbrtt Auiiage. Leipzig. PleiÜ: 6 l l . (5 .M.

Z. i^52. (Y

von Jugend auf, bis in das späteste Alter, ohne
Zahnarzt gesund zu ei halten;

Schwitzen der Füße zu verhüten, erfrorne
Glieder zu heilen, Hühneraugen oder Leich-

dornen leicht weg zu schaffen.
Einzig erprobte Rathschläge hierzu!

Zueile Austoge. Leipzig. Preis; i2tr>

3. ,45i- (2) "
Practisch bewährte Hilfsmittel zur

Vertilgung ^ Feldmäuse.
2te Aulisg,. Leipzig. PieiS: ti lr.

Ferner ist dajelbsi zu haben:
Erk l ä rung der Gebräuche uno Eercmo-

plen unfeier heil. lathollscden Kllcke, zum Ge«
brauche der studierenden Iuqcnd. 3. Auftage.
Vger/ lb56. Preis 7 ycb. 3^ t r ^

Fornasar i 'o italienische (Sprachlehre in
einer neuen und faßlicheren D^lsttilung eer. aus
ibre richtigen und einfachsten Oluntlä^e ,ulüc?«
gefühlten Regeln. Achte vermehrte und verbcs»
sell« Oliginal-Auftage. W i e n , lLZ?. PceiS:
geh. 2 ss. 22 l t .

Franken stein, C. v. , tadell. Grundriß
der Ag r i c u l t u r c h e m i e und A g r o n o m i e
nach dem neuesten Stande der Naturwissenschaf-
ten , mit Benützung der neuesten und besten
Hilfsquellen. H l ä y , ,L3?. , . heft ^5 ss.

Haub er, M . , vollständiges Lexicon für
Prediger und Katecheten. 4te sehr vermehrte und
verbesserte Auftage. Augsburg, »U30. 5 Theile.
»0 ft.

Kamp i s , Th. v., die Nachfolge Christi.
Oin Ochltb» und Grbauunqöbucb für gcdilsete
sathollfcke (Zhlisten. ». und 2. Lieferung. 1 ss.

K n a u e r ' s vollständigster uno allgemei-
ner hundertjähriger Kalenocr für das neunzehnte
(rttoo — ,t)s)o) Jahrhundert. I n 5 Theil. Gläy,
»83?. 1 fi.',2 tr.

Nein isch , Predigten eines Seelsorgers
auf dem Lande, für ol!e Sonn- und Festtage eines
katholischen Kirchenjahres, necst medieren Gell-
genheitt- und Primihpredigten. 2 Theile. Gla'tz.
2 ft. 3« tr.
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Ncu erfundenes, schr einfach bewährtes Hilfsmittel

Vertilgung der Gartenraupen,
und lrcnn solc1,e ouf kcn Odftdäumcn clsct.?incn,

sie rein von den B lumen hcrunter zu sriegeli.
, . Zw^ ' t te Äus tage . ^ e i p z i g . 8 k r .

U n t r ü q l i ch e,
dulchclus sichere, und bicker noch unbekannt gcdlie«

bene Mtt -e l zuc

Verti lgung un> gänzlichen Ausrottung
dec Nul len, Hamst <r, Hausmäuse, Oroflo'he,
Maul ivü l fe , Kra len, Schnecken, hcimichen,
Korn i rü lmcr , uno tem ^i-^n^e im Weiycn vor»
zu^eugei'.. M i t Kupfcr. 2te Auslage. i!e?p,i^. 20 lr.

Möchten O e c o n o m e n , h a u s . und G a r<
te n dcs i t ze l u. s. w. den jetzt günstigen Z e i l °
p u n c t nicht unoenüht lassen, durch vi« hierauf-'
gefühlten M i u c l d a u e r n d ihr Eigenthum von
ästigen Plagen zu defreien.

T a s c h e n b u c h f ü r l 6 3 3 .
s i e b e n t e r I a h r V a n Z .

P r e i S : 3 ss. »2 kr. (Z. M -
Prachtausgabe 6 fi. C> M .

F e r n e r is t d a s e l b s t z u h a b e n :
A n t o l i ä ) , Lcirfaoen zur Verfassung von

M l i d n i 'N und Napvoctln sü? Unlelllssincre,
insbel.n e e sür Jene, selche sich für vic ausylblei.
lcteren U'icrliiitanacn dodere Grade vorbereiten
wo^en. Gul,s »W7. » f>> 20 lr.

A p p e l t a u e r , J g . , E lementa r -Mathe-
matik. Zlüoitcr Theil, Gromtlrie, Tli<;onome»
llie und die Kegelschnitte. Zweite veldrssllle
Auftage. » N. »5 lr.

B a u e r , M - , die Kunst, mit wenig Zif-
fern gut,u rechnen. Kurz gefaßte, doch gründ,
licke ?1nlcltuna, wie man auf eine einfache und
koch sichere Art in surzkr ><eit ein guter Rcchnkl
werden sann. Peslh 1657. 24 fr.

B e e r , E., kleiner Duodez - Atlas in 2/l
Blöt le ln über alle Tdeile der E r t c , vornehmlich
zum Gebrauch bei Canabichö Scbulgcogr^pbie,
aber auch drauchdar bei aNen übrigen Lclzr- und
UnterrlchtKdüchcrn der Erdbeschreibung. 45 lc

Eisenbahn,humoristisch-satyrische, von
Laune bis Heiterkeit. Bestehend aus Wiy» und
Lachschienen, nebst einem Dampfwagrn voll
räcbsllhaftcr Passa«iese und einem Packwagen,
belasttt'mit neuen P'rooisn. W i e n . »U38, 3okr.

I d u n a , Taschenbuch für »6Z3. ifi.Zokr.
O r a k e l , das, dcr nordischen Sibille, am

Berge Särckel. Gräy , »ä5ü. , st.

S c h r e i bka lender,neuester, «ufdas ge«
meine Jahr »336. Für Alnlsrorsieder, Aevoca«
ten, Iu^n ionäre , Beamte, Kausteute. Fabri»
fanten und alle andere Geschäftsmänner. GeK
48 tl-.

U n i v e r s a l - R a t h g c b e r , öconomischer
und populär« medicinlscher. Eine Oncyclopäbie
der volznqlichssen Ltbren, Vorschliften unb M^lc

, te! zur Sthaltung des Lebens und der Gesundheit
der Menschen, der nutzbarsten Tbiei-e, sg ^ ^ zur
Denüyun^ aller, für die Vedürfnisse, die Ne>
qurmllchteit und das Vergnügen rer Mensch«
heit bestimmten <3<nrichtunaen, Producte unD
Waaren. Dl i t te dulchgeftbeno Uuliage. Pesth,
,N57. , st.

W i e n e r , dcr, Eckensteher Nante, oder:
Informanonö - Aufnahme mit einem Clienten
aus Kräbrvintl. Gin comischcr Act. Wien,
,L57> 2a tr.

Prachtausgabe a ü kr. oder 1 Groschen die Lieferung.
S° cb« Hot dl° P«ff« oerl.sscn und .st b « M , NloiÄ s^l. °. Mnnm. i y r . Buchh .̂b!« m

' la ibach, z» haben:

August bewald.
Mi t 2°oc> Bildern und Vignetten von S . Groß.

w 4. .><.in im ?^°raenl»ndc, n,° di« „Tausind u„d e„'l Nacht" chrcn Ursprung hab«, auch
" ^ ' " ' V«° a std d.7l/.rr>.«^ Mährcbcn nb°n längst °.n Volksbuch ge«°«°°n.

B e o i n q u n g e n der Anschauung :
«^^ ^ >v n , Lilferung zu

v : e r K r e u z e r , oder e i n G r o s c h e n .
«^- -.- . z ^ , l i . , ,« sî k n i ^ t durcl) diesen unglaublich wohlfeilen Preis abhalten zu lassen . das

Stuttg.n d«» 2°. Iun. .82?. ^ ^ 2 der Classikel.


